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Schnittstelle Eingliederungshilfe-Jugendhilfe 

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir hatten bei verschiedenen Gelegenheiten darüber berichtet, dass die ASMK auch das 
Thema der Schnittstelle zwischen Eingliederungshilfe und Jugendhilfe aufgegriffen und 
eine gemeinsame Arbeitsgruppe mit der Jugend- und Familienministerkonferenz, dem 
Bund und den kommunalen Spitzenverbänden für erforderlich gehalten hat. 

Die Arbeitsgruppe soll die konkreten Schnittstellen und die vor Ort entwickelten 
Kooperationsformen zwischen Sozialhilfe und Kinder- und Jugendhilfe sorgfältig 
analysieren und Vorschläge entwickeln, wie erzieherische und behinderungsbedingte 
Hilfen nahtlos ineinander greifen können. 

Die gemeinsame Arbeitsgruppe hat bisher noch nicht getagt. 

Parallel dazu wird das Thema in den Fachausschüssen III und IV des Deutschen Vereines 
mit unterschiedlichen Interessenslagen behandelt. Dies hat den Deutschen Verein 
veranlasst, eine gemeinsame Fachtagung der Mitglieder beider Ausschüsse zu 
veranstalten, die am 13.04.2010 stattfand. 

Unter anderem hatten die kommunalen Vertreter Gelegenheit, ihre Positionen 
darzustellen. 

Geschäftsstelle�
 
 

 
 

 
An die  
überörtlichen Träger der Sozialhilfe 
gemäß Verteiler 
 
per E-Maill 
 
 

BAGüS 
Bundesarbeitsgemeinschaft  
der überörtlichen Träger der Sozialhilfe 
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Die in diesem Zusammenhang von der BAGüS abgegebene Stellungnahme habe ich 
zusammengefasst und als Anlage diesem Info beigefügt. 

Vorbehaltlich des Protokolls dieser Veranstaltung, welches noch erstellt werden soll, kann 
festgehalten werden, dass sich die Vertreter der Jugendhilfe einvernehmlich für die große 
Lösung ausgesprochen haben, während die kommunalen Vertreter zur Beibehaltung in 
der Eingliederungshilfe tendierten. Hierfür wurden verschiedenste Gründe genannt.  

Die Vertreter der Behindertenverbände tendierten ebenfalls eher zur großen Lösung, 
verwiesen aber auch auf eine Reihe von Schnittstellen und Problemen, die in diesem 
Zusammenhang gelöst werden müssen. Insbesondere dürfe es nicht dazu kommen, dass 
durch eine Verlagerung in die Jugendhilfe eine finanzielle Schlechterstellung der Eltern 
behinderter Kinder erfolgt. 

Ich gehe davon aus, dass uns das Thema auch künftig beschäftigen wird und habe es 
deshalb für die Tagesordnung des HA Ende Mai d. J. vorgesehen. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
gez.: 
Bernd Finke 
 
 
 
 


